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„IHRE WERBEANZEIGE BEI 
TRITTAU ONLINE BUCHEN“
Werbung mit nachhaltigem Effekt. 
Sichern Sie sich für Ihr Unternehmen 
einen Platz im nächsten Trittau Online 
Magazin.

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein auf Sie 
zugeschnittenes Angebot.

Kontaktieren Sie uns gerne unter:
redaktion@trittau-online-magazin.de.

AnzeigeAnzeige
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ÄRZTE IN TRITTAU

GEMEINDE TRITTAU

ALLGEMEINMEDIZIN

Karen Hartwig 
Bahnhofstr. 37
22946 Trittau

Tel.: 04154/ 81 0 88

Dr. Matthias Johansons
 Kirchenstr. 34 
22946 Trittau  

Tel.: 04154/ 2305 
E-Mail: praxis@johansons.de

Dr. E. Pohl
 Kirchenstr. 38a

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 8 10 18

 www.praxisgemeinschaft-trittau.de

Petra Kußmann
Trittauer Str. 26b
 22946 Großensee
Tel.: 04154/ 6191

 www.praxis-kußmann.de

AUGENHEILKUNDE

Dr. Martin Heidemann 
Europaplatz 3
 22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 82 72 0 
www.augenheidemanntrittau.de

FRAUENHEILKUNDE

Kerstin Hagen-Torn & Dr. Andrea Zingel 
Bahnhofstr. 37  
22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 810 48

Frau Kurtulus & Dr. S. Griese 
Kirchenstr. 38a 
22946 Trittau

 Tel.: 04154/ 8 10 18
E-Mail: info@shakra-griese.de

www.praxisgemeinschaft-trittau.de

Der Bürgermeister
Europaplatz 5
22946 Trittau

Tel.: 04154 / 80 79 - 0
Fax: 04154 / 80 79 - 75

E-Mail: info@trittau.de
Web: www.trittau.de

Öffnungszeiten

Weitere Termine nach Vereinbarung

Montag:  07.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  15.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 08.30 - 12.30 Uhr

Das Schönaubad Trittau – Erfrischen am 
Rande der Hahnheide

Öffnungszeiten:

Montag
13.00 - 20.00 Uhr

Dienstag
07.00 -13.00 Uhr / 14.00 - 20.00 Uhr

Mittwoch
06.30 -13.00 Uhr / 14.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag
07.00 -13.00 Uhr / 14.00 - 20.00 Uhr

Freitag
06.30 -13.00 Uhr / 14.00 - 20.00 Uhr

Samstag
09.00 -13.00 Uhr / 14.00 - 20.00 Uhr

Sonntag
09.00 -13.00 Uhr / 14.00 - 20.00 Uhr
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Käufercourtage: 2,98% inkl. 19% MwSt. Kaufpreis: € 799.500,-

Einfamilienhaus mit 
Baugrundstück im Herzen von 
22956 Grönwohld

Wohnfläche: ca.    354 m²
Nutzfläche: ca.      48 m²
Grundstück: ca. 3.051 m²
Baujahr: ca. 1902
Energie: Bedarfsausweis: 

165,7 kWh/(m²a), 
Öl-Heizung,   
Energieeffizienzklasse: F

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 04154-795901 www.Thonhauser-Immobilien.de

Anzeige

Kundendienst  ·   Wartung Öl + Gas  ·   Solar  
Rohrreinigung ·   Flachdachsanierung  

Tel.: 04154 67 66  ·  Mobil: 0179 516 80 95 
Fax: 04154 999 24 30 · Mail: info@rundtechnik.de   
Internet : www.rundtechnik.de 
Sieker Str. 1a  ·   D-22946 Großensee    

Anzeige

TRITTAU

Trittau  –  Beim Spendenlauf in der Trittau Arena, sammelten 
zusammen viele ausdauernde Läufer aus Trittau und Umge-
bung fast 2500€ für die Überflutungsopfer des TuS Ahrweiler. 
Ein besonderer Dank geht auch an die SG Holstein Süd, die die 
Einnahmen ihres Kuchenbuffets spendeten.   ▪ (TSV Trittau)

SPENDENLAUF BRINGT FAST 
2500€ FÜR FLUTOPFER DES 
TUS AHRWEILER 

HÄKELN FÜR DEN GUTEN 
ZWECK 
Trittau  –  Vor 6 Jahren zog Rosi von Hamburg nach Trittau, 
da ihre Mutter nach einem Wohnungsbrand nicht mehr al-
lein sein konnte. Rosi suchte dann nach einem Ausgleich und 
fand auf Facebook die Seite „Laneus et acus“. Dort wird für 
den guten Zweck gehäkelt,  gestrickt,  genäht und gebastelt. 
Die Sachen gehen an Kinderkrankenhäuser, Krebsstationen, 
Frühchen Abteilung , Sternchen, Obdachlose,  Arztmobil 
Hamburg, usw. Rosi fand das Häkeln für sich und ist mit sehr 
viel Spaß dabei. Das schöne an dieser Sache, häufig kommt die 
Freude über die Sachen die Rosi gehäkelt hat auch zu ihr  zurück. 
                                                                               ▪ (JPG)
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Vereinbaren Sie Ihren Termin! 
- jetzt unverbindlich anfragen -

Martin Sieg - Ihr Experte in Trittau
0171-500 33 88 | service@msfinanzkonzepte.de
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Martin Sieg

„FINANZIERENWAR NOCH NIE SO EINFACH.“

+ 20-jährige Expertise
+ bankenunabhängig 
+ Top-Konditionen
+ 500 Kreditinstitute

IMMOBILIENFINANZIERUNG

K a u f • N e u b a u • A n s c h l u s s f i n a n z i e r u n g • Um s c h u l d u n g

Vereinbaren Sie Ihren Termin! 
- jetzt unverbindlich anfragen -
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+ 20-jährige Expertise
+ bankenunabhängig 
+ Top-Konditionen
+ 500 Kreditinstitute

IMMOBILIENFINANZIERUNG

K a u f • N e u b a u • A n s c h l u s s f i n a n z i e r u n g • Um s c h u l d u n g

Anzeige

Trittau – Für die Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Trittau 
die im Krisengebiet in Rheinland Pfalz einge-
setzt waren, hatten wir uns von Trittau Online 
eine Aktion überlegt. Bei einem Grillfest soll-
ten sich die Feuerwehrleute einmal gemütlich 
in Ruhe unterhalten können und einfach ge-
meinsam den Abend genießen. Neben Trittau 
Online unterstützte die Bäckerei Zingelmann, 
die Fleischerei Haßler, der Rechtsanwalt und 
Notar Ferdinand Plehn und die Zingelmann 
Erd- und Sielbau GmbH die Aktion. Schnell 
waren somit alle Dinge für ein tolles Grillfest 
organisiert, welches die Mannschaftskasse 
nicht belastet. Die Unternehmen in der Region 
machten deutlich, dass dieser Einsatz eben 
nicht gewöhnlich gewesen ist und man höchs-
ten Respekt vor der Leistung hat. Die gesamte 
Mannschaft freute sich über die Aktion und 
das schöne Grillfest, kam super bei der Mann-
schaft an.                                                ▪(JPG)

EIN „DANKESCHÖN“ 
AN DIE FREIWILLIGE 
FEUERWEHR TRITTAU

EIN GEDENKSTEIN FÜR EIN TRITTAUER 
URGESTEIN 
Trittau  –  Nachdem der Taxifahrer Gerdi nach einer schweren Krankheit ver-
starb, ist die Trauer in Trittau und der Umgebung groß. Der 51 jährige Trittauer 
war in 22 Jahren als Taxifahrer überall beliebt und hatte ein verdammt großes 
Herz. Das Team vom Taxenruf Trittau hat nicht nur einen Arbeitskollegen ver-
loren, mit Gerdi geht auch ein sehr guter Freund. Gerdi kannte zu fast allen 
Menschen in der Region eine Geschichte und sämtliche Wohnorte auswendig. 
Ein Trittauer Urgestein ist somit von uns gegangen. Die Fahrzeuge wurden 
alle mit einem Trauerflor ausgestattet und auch in der direkten Nachbarschaft 
spürt man deutlich den Schock über die plötzliche Todesnachricht. Das Team 
vom Taxenruf Trittau möchte nun einen Gedenkstein für das Trittauer Ur-
gestein vor der Zentrale platzieren. Da Gerdi keine Verwandten in der Region 
hatte, werden für die Anschaffung des Gedenksteins und für die Beerdigung 
derzeit Spenden gesammelt. Unter folgendem Konto kann gespendet werden: 
Kontoinhaber: Jesco Sellhorn - Henkel 
Die IBAN lautet: DE83200691770010070580
Verwendungszweck bei Überweisungen bitte: Spende Gerdi Beerdigung 
                                                                                                      ▪ (JPG)

| TRITTAUD A S  M A G A Z I N
TRITTAU ONLINE
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75 JAHRE SCHLESWIG-HOLSTEIN UND DER ERSTE 
MINISTERPRÄSIDENT KAM AUS TRITTAU
Ein Geburtstag der ganz besonderen Art: Das Land Schle-
swig-Holstein besteht seit nunmehr 75 Jahren. Am 23. 
August 1946 sprach die britische Militärregierung der 
damaligen preußischen Provinz den Status eines Landes 
zu. Mit einem Festakt und einem Bürgerfest am Schloss 
Gottorf in Schleswig feiern Landesregierung und Landtag 
an diesem Wochenende den historischen Geburtstag. Aus 
diesem Anlass wies Stormarns Landtagsabgeordneter To-
bias Koch (CDU) darauf hin, dass dieser 75. Geburtstag 
einen unmittelbaren Bezug zur Gemeinde Trittau aufweist.
„Am Tag der Gründung des Landes Schleswig-Holstein 
wurde Theodor Steltzer vom britischen Militärgouverneur 
als erster Ministerpräsident eingesetzt. Der 1885 in Trittau ge-
borene Steltzer ist damit ganz eng mit dem Aufbau demokra-
tischer Strukturen in unserem Land verbunden“, so Koch.
Nach Theodor Steltzer sei heute eine Straße in der Ge-
meinde Trittau benannt, ansonsten sei der erste Minister-
präsident des Landes Schleswig-Holstein aber weitgehend 
in Vergessenheit geraten. Zu Unrecht findet Tobias Koch. 
„Mit seiner Verbindung zum Kreisauer Kreis um Helmuth 
James von Moltke, seiner Verhaftung nach dem Attentat 
auf Adolf Hitler vom 22. Juli 1944 und seiner Verurteilung 
zum Tode durch den Volksgerichtshof war Steltzer prädesti-
niert dafür, einen politischen Neuanfang nach 1945 zu ver-

körpern. Auch seine Beteiligung an der Organisation einer 
Massenflucht von norwegischen und dänischen Juden ins 
neutrale Schweden im Jahr 1941 zeichnen ihn besonders 
aus“ erläutert Koch. Hinsichtlich der Amtszeit als Minister-
präsident vom 23. August 1946 bis zum 19. April 1947 sei 
zudem zu berücksichtigen, dass er bereits seit dem 15. No-
vember 1945 von den britischen Besatzungsbehörden als 
Oberpräsident der damaligen Provinz Schleswig- Holstein 
eingesetzt gewesen sei. Theodor Steltzer habe somit zwar 
nur eine vergleichsweise kurze Zeitspanne gewirkt, diese 
sei für die Entstehung des Landes Schleswig-Holstein und 
seine ersten demokratischen Wahlen aber umso wichtiger 
gewesen.“Als ehemaliger Schüler des Gymnasiums Trit-
tau könnte ich mir gut vorstellen, diese tolle Schule nach 
unserem ersten Ministerpräsidenten zu benennen. Eine 
solche Namensgebung wäre für Schülerinnen und Schüler 
aber natürlich auch für Lehrkräfte und Eltern Anlass, sich 
mit der Person Theodor Steltzers und den historischen 
Hintergründen auseinander zu setzen. So könnte ein Stück 
Geschichte mit unmittelbarem Bezug zur Gemeinde Trit-
tau aus der Vergessenheit hervorgeholt und wieder erlebbar 
gemacht werden“, findet Tobias Koch, der auf eine weitere 
Diskussion über seinen Vorschlag hofft.                    ▪(PM)

TRITTAU | D A S  M A G A Z I N
TRITTAU ONLINE

DEUTSCHLANDLAUF MACHT 
PAUSE IN TRITTAU 
Trittau – Start zum Deutschlandlauf war in Flensburg. Die 
Laufstrecke hat 21 Tagesetappen von Nord nach Süd kom-
plett durch Deutschland. Ziel ist das schweizer Grenzgebiet 
bei Lörrach. Die Tagesetappen haben einen Schnitt von 61 
km. Die Gesamtstrecke beträgt 1.292 Kilometer. 20 Läufer, 
einige Etappenläufer mit 10 bis 15-köpfigen Helferteam sind 
beim Lauf unterwegs. Die Läufer werden dabei alle 10 bis 
15 km mit kleinen Snacks und Getränken versorgt Ganz so Fortsetzung nächste Seite

gut, wie bei der „Tour de France“ werden sie es nicht haben. 
Ihr Nachtlager sind Turnhallenböden mit eigener Schlafun-
terlage und Schlafsack. In Trittau trafen die Läuferinnen und 
Läufer ein und nächtigen in der alten Tennishalle.  Ab der 2. 
Etappe starten die langsameren Läufer des Vortages um 06.30 
Uhr und die „schnellen Hirsche“ um 07.00 Uhr. Um 21.00 
Uhr ist Zapfenstreich. Das Licht geht bereits um 05.00 Uhr 
wieder an. Das Frühstücks Buffett ist ab 06.00 Uhr eröffnet. 
Es werden von den Läufern an 21 Tagen 1.298 Km zurückgelegt, 
was einem Tageschnitt von 62 Km entspricht. Das Zeitlimit ist 
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IHRE ZINGELMANN-GRUPPE
Bauleitverfahren, Planung, Abbruch, Erschließung und Vermarktung direkt durch uns! 

Bauleitverfahren 
Projektierung
Vermarktung

www.bauland-24.com
info@bauland-24.com

Telefon 04154/898 12 13

Abbruch
Erschließung

Erdbau

www.zingelmann-trittau.de
info@zingelmann-trittau.de

Telefon 04154/993 67-0

Betriebsaufgabe?
Wir kaufen Ihren Hof !

Anschrift: Eichenweg 6 in 22964 Dahmker

| TRITTAUD A S  M A G A Z I N
TRITTAU ONLINE

5,5 Km/Std. Was gegebenenfalls bei schlechtem Wetter aus-
geweitet werden kann. Wie finden die Läufer ihren Weg? Jeder 
bekommt ein sogenanntes Road-Book. Die Strecke ist gekenn-
zeichnet mit kleinen orangefarbenen Papierpfeilen ca. 5,5 x 
2,5 cm groß. Tafelsprühkreide auf dem Boden, wo keine Pa-
pierpfeile angebracht werden können. Was ist, wenn ein Läufer 
vom Weg abgekommen ist? Er/Sie hat das Road Book, muss 
sich notfalls durchfragen oder kann den Veranstalter auf sei-
nem Handy anrufenWas unterscheidet den „Sonntagsjogger“ 
vom „DL“ Läufer? Die „DL“ Läufer tragen eine personalisierte 
Startnummer und sind für jede Abwechslung glücklich.Was 
erwarten die Läufer im Ziel? Ein hochwertiges T-Shirt, Pokal, 
Urkunde und ein aufmunterndes Lächeln des Veranstalters.
   ▪(JPG)

ALLES GUTE FÜR DIE 
ZUKUNFT MARLA 
Trittau – Der ein oder andere wird sie vielleicht noch von 
ihrem Schulpraktikum kennen, das sie im Herbst 2019 beim 
Bestattungsinstitut an der Hahnheide in Trittau gemacht hat. 
Marla Bohnwagner hatte damals schon große Freude an der 
Arbeit als Bestatterin und kam durch ihre freundliche Art bei 
allen gut an. Groß war die Freude, als sie Anfang des Jahres 
wieder vor der Tür stand und fragte, ob sie bis zum Beginn 
ihrer Ausbildung im Büro des Bestattungsinstituts arbei-
ten könne. Christina Lienesch zögerte keinen Moment und 
Marla Bohnwagner startete zunächst mit ein paar Stunden 
pro Woche. Nach erfolgreich bestandenem Abitur war sie 
ab Mai dann auch täglich im Bestattungsinstitut, übernahm 
immer mehr Aufgaben und betreute nach kurzer Zeit auch 
eigene Trauerfälle. Doch als junger Mensch zieht es einen 
irgendwann in die große, weite Welt – und das ist auch gut 
und richtig. Und so traf Marla im Juli die Entscheidung, Trit-
tau doch schon früher zu verlassen. Eine Entscheidung, die 
ihr nicht leicht viel, die für sie aber genau die richtige war. 
Nun war Marlas letzter Tag beim Bestattungsinstitut an der 
Hahnheide, an dessen Ende ein tränenreicher Abschied stand. 
„Wir wünschen Marla von Herzen alles Gute für ihre Zukun-
ft und sind uns sicher, dass sie ihren Weg machen wird. Und 
sollte sie irgendwann doch wieder Sehnsucht nach Trittau ha-
ben, steht ihr unsere Türe immer offen“, so Christina Lienesch.
                                                ▪ (JPG)

FINN KÄMPFT SICH KÜNST-
LERISCH IMMER STÄRKER 
ZURÜCK INS LEBEN

Fortsetzung auf Seite 10

Trittau – Bei einem Kopfsprung ins Wasser des Großensees 
hatte sich Finn im Juni 2019 schwerste Verletzungen an der 
Wirbelsäule zugezogen. Die Folgen des schlimmen Unfalls 
veränderten das Leben für Finn komplett. Eine ganze Re-
gion hatte der tragische Unfall bewegt und eine Welle der 
Hilfsbereitschaft rollte los. Finn erlitt eine Querschnittläh-
mung durch den Unfall und kämpfte im Krankenhaus über 
eine lange Zeit für seine Zukunft. Das alles mit viel Erfolg, 
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| TRITTAUD A S  M A G A Z I N
TRITTAU ONLINE

heute betreibt Finn wieder Sport, wird im kommenden Jahr 
seine Prüfung zum Abitur schreiben und lebt sich künstlerisch 
total aus. Hier hat Finn ein wahnsinniges Talent, was sich in 
zahlreichen Bildern die mit Aquarell Farben oder am Comput-
er gestaltet werden, deutlich zeigt. Nun wurde eine Scheune 
angemietet und in der Zukunft soll ein Markt stattfinden wo 
man die Kunstwerke erwerben können. Das sind aber längst 
nicht nur noch die tollen Bilder. Auch aus Schallplatten gestal-
tet Finn sehr kunstvolle und dekorative Schalen. Eines wird 
immer wieder deutlich wenn man mit dem jungen Künstler 
spricht, er ist ein Kämpfer der seine Ziele klar vor Augen hat.
                                                ▪ (JPG)

HEIMTIER- UND HYGIENEARTIKEL AUF IHREM WEG VON 
TRITTAU INS HOCHWASSERGEBIET

Trittau – Wie alles Gute fing auch diese Geschichte mit ei-
ner einfachen Idee an. Der ehemalige Mitarbeiter der Trit-
tauer Firma „Highspeed“, André Schulz, nutzte, gemeinsam 
mit Ehefrau Sabrina, den guten Kontakt zu seinem vorheri-
gen Chef und knüpfte so die Verbindung, Hilfsgüter in eine 
vom Hochwasser betroffene Region zu transportieren. Be-
geistert von dieser Idee sagten Firmeninhaber Martin Klüber 
und seine Ehefrau Tanja sofort ihre Unterstützung zu. Mit ei-
nem Spendenaufruf in den sozialen Medien ging dann alles 
ziemlich schnell. Zahlreiche Firmen und Privatpersonen 
beteiligten sich an der Aktion und brachten jede Menge 
Sachspenden zum Firmensitz in die Otto-Hahn-Straße. 
Neben materiellen Verbrauchs- und Gebrauchsgütern kam 
auch eine Summe von 670€ zusammen, die sogleich im 
„Futterhaus“ Ahrensburg in Tierbedarf eingetauscht wurde. 
Auch der Geschäftsführer des Futterhauses war von dieser 
Art der Hilfeleistung begeistert und steuert gleich noch Ware 
im Wert von 600€ hinzu. Am Abend des 6. August macht-
en sich die Fahrzeuge mit gut 1,8 Tonnen Ladung auf Ihren 
Weg, in den knapp 500 Kilometer entfernten Ort Rhein-
bach, in Nordrhein-Westfalen. Ziel ist zum einen die dor-
tige Pallottikirche, die als ehemaliges Gotteshaus nun als 

Sammel- und Verteilerstelle für Sachspenden fungiert. Als 
Zweites wird eine örtliche Tierarztpraxis angefahren, von wo 
aus ebenfalls eine weitere Verteilung vorgenommen wird.
                                                                                        ▪ (BB)

ERWEITERUNG DER KLÄRAN-
LAGE TRITTAU FERTIG 
GESTELLT
Trittau – Rund 2,2 Mio. Liter Abwasser fließen jeden Tag zur 
zentrale Kläranlage Trittau, die nicht nur das Abwasser der 
Gemeinde Trittau, sondern auch die Abwässer aus den Amts-
gemeinden Grande, Grönwohld, Hamfelde, Lütjensee sow-
ie aus der Gemeinde Kuddewörde reinigt. Nach einem Jahr 
Bauzeit wurde die Erweiterung der Kläranlage um ein drittes 
Belebungsbecken fertig gestellt.
Auf der Kläranlage des Zweckverbandes Obere Bille wird das 
Abwasser in mehreren Reinigungsschritten aufwändig gerein-
igt, bevor es wieder in die Bille und damit in den natürlichen 
Wasserkreislauf eingeleitet wird. Als erstes werden über eine 
Rechenanlage die groben Inhaltsstoffe wie Toilettenpapier 

Fortsetzung nächste Seite
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Modul 1-5 LKW u. Bus

Gabelstapler-

schulungen

Weiterbildung

City-Logistiker

Teleskoplader-

Ausbildung

Sicherheits-

unterweisungen

Weiterbildungen

Führungskräfte

Ladungs-

sicherungsseminare

Logistik
Schulungs- und
Kompetenzzentrum
fit für den Job.

www.staplerschule-trittau.de

0 41 54 - 70 97 59

Anzeige

Fortsetzung nächste Seite

entfernt. Im Sandfang setzt sich der Sand ab und Fette 
werden abgeschöpft. Die Vorklärung dient der Entfer-
nung von feinen Schlammpartikeln. Zentrales Element 
der Kläranlage ist die Belebungsstufe. Hier wird in 
großen Becken Druckluft in das vorgereinigte Abwasser 
geblasen, damit die im Abwasser enthaltenen Mikroor-
ganismen genügend Sauerstoff haben, um die organis-
chen Inhaltsstoffe des Abwassers und die Nährstoffe 
biologisch abzubauen. In der Nachklärung werden die 
Bakterien dann abgetrennt und wieder in das Belebungs-
becken zurückgepumpt. Zurück bleibt das gereinigte 
Abwasser.
Die Belebungsstufe der Kläranlage Trittau umfasste 
bislang zwei Becken mit einem Gesamtvolumen von 
2.720 Kubikmetern. Aufgrund des stetigen Einwohner-
zuwachses im Verbandsgebiet musst ein drittes Bele-
bungsbecken mit einem zusätzlichen Volumen von 1.340 
Kubikmetern gebaut werden.
Diplom-Ingenieur Klaus Krieger, Geschäftsführer des 
Zweckverbandes Obere Bille, erläutert die umfang-
reichen Baumaßnahmen: Zunächst wurde ab August 
2020 auf der Erweiterungsfläche ein Spundwandver-
bau eingebracht und die Baugrube ausgehoben. Nach-
folgend wurde das Fundament des Beckens hergestellt, 
dass aufgrund des schwierigen Baugrundes auf 30 Be-
tonpfählen ruht. Innerhalb des Baugrubenverbaus wurde 
dann das eigentliche Betonbecken für die Erweiterung 
der Belebungsstufe erstellt und die umfangreiche tech-
nische Ausrüstung eingebaut. Nachfolgend wurden 
auch die beiden vorhandenen Belebungsbecken außer 
Betrieb genommen und so umgebaut, dass auch diese 
Becken eine optimale Reinigungsleistung erbringen.
Die Erweiterung der Kläranlage konnte nach einem Jahr 
Bauzeit erfolgreich abgeschlossen werden. Insgesamt 
belaufen sich die Kosten für die Erweiterung der Kläran-
lage auf rund 2,3 Mio. Euro. Damit leistet der Zweckver-
band Obere Bille einen wichtigen Beitrag zum Gewäs-
serschutz und zur nachhaltigen Entsorgungssicher-
heit der angeschlossenen Gemeinden im Amt Trittau.
Die feierliche Inbetriebnahme der erweiterten Kläran-
lage Trittau erfolgte am 11. August im Beisein der 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Mitglieds-
gemeinden sowie der am Bau beteiligten Baufirmen, 
Planer und Mitarbeiter.                                          ▪ (PM)
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DER TATORTREINIGER AUS DEM HERZOGTUM LAUENBURG 
Dirk Plähn ist seit 2009 als Tatortreiniger tätig. Im Urlaub 
den sein Vater spendiert hatte, hatte sich Dirk eine Zeitschrift 
gekauft. Darin befand sich ein Bericht über die Tatortreini-
gung der bei Dirk den Anstoß zu seiner eigenen Firma gab. 
Eine Ausbildung zum staatlich geprüften Desinfektor folgte. 
Bei der Tatortreinigung handelt es sich um Reinigungen von 
Leichenfundorten nach Selbstmord, Unfall, natürlichem oder 
gewaltsamem Tod. Dirk reinigt Wohnungen, Häuser und gew-
erblich genutzte Immobilien, auch wenn der Leichnam ein-
er verstorbenen Person dort Tage oder Wochen gelegen hat. 
Dazu gehört eine gründliche Desinfektion und Reinigung des 
Tatortes, damit dieser schnellstmöglich wieder begehbar ist 
und nichts mehr auf den tragischen Unglücksfall hinweist. Bei 
einem Fall in Norddeutschland durfte Trittau Online den Tat-
ortreiniger bei seiner Arbeit begleiten. Nachdem der Leichen-
fundort durch die Polizei freigegeben wurde, beginnt Dirks 
Arbeit mit spezieller Schutzausrüstung und professionellen 
Reinigungsmethoden. Bei der Tatortreinigung nach einer 
Straftat achtet Dirk auf mögliche Hinweise, die für Ermittlung 
und Aufklärung wertvoll sein können. Beweise und sachdi-
enliche Hinweise leitet der Tatortreiniger dann unverzüglich 
an die zuständigen Behörden weiter. Ein Leichnam, der län-
gere Zeit unentdeckt in einer Wohnung lag, kann Körperflüs-
sigkeiten verlieren. Diese dringen in das Mobiliar und in den 
Boden ein. Wärme beschleunigt den Verwesungsprozess, was 
oftmals einen Befall durch Maden und anderes Ungeziefer be-
wirkt. Gleichzeitig entstehen Gase und eine meist hartnäckige 
Geruchsbelästigung, die nur mit professionellen Mitteln beseit-
igt werden kann. Eine extreme körperliche Fitness, psycholo-
gische Fähigkeiten und handwerkliches Geschick muss ein Tat-
ortreiniger beherrschen. Über längeren Zeitraum muss Dirk 
im Schutzanzug und mit Atemschutzmaske arbeiten. Dabei 
wird aber nicht nur gereinigt und desinfiziert, Möbel, Böden 
und Tapeten müssen entfernt werden. Nicht selten, wird Dirk 
bei seiner Arbeit mit Angehörigen konfrontiert und muss dann 
auf die Angehörigen eingehen können. Bei den vielen Erleb-
nissen muss es auch gelingen, nicht alles an sich ranzulassen. 
So merkt sich Dirk meistens nie einen Namen. Das dies auch 
erfahrenen Profis nicht immer gelingt wird deutlich, als Dirk 
von seinem schlimmsten Erlebnis berichtet. Im Jahr 2012 war 
ein Mann aus der 2. Etage auf die Straße gesprungen. Bei dem 
Mann fand man einen Schlüssel. Als die Polizei die Wohnung 
öffnete, wurde eine Frau mit unzähligen Messerstichen vorge-
funden. Als Dirk in der Wohnung anrückte, war der Leichnam 
der Frau bereits geborgen. Dennoch waren in den Blutspuren 
auffällige Locken zu finden. Diese Eindrücke in Verbin-

dung mit den Bildern des Opfers in der Presse wo Dirk die 
Locken ebenfalls sah, bringen ihn bis heute zum nachdenken. 
Aber auch als Dienstleister nach solchen schlimmen Ereignis-
sen einen Kostenvoranschlag machen zu müssen, sind Momente 
die Dirk noch heute überhaupt nicht mag. Doch in seinem Job 
bekommt der Tatortreiniger auch viel Dankbarkeit zu spüren. 

▪(JPG)
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JAN BODE ERÖFFNET 
SERVICE - CENTER 
Schwarzenbek – Am 02.08.2021 eröffnete Jan 
Bode in der Schmiedestraße 11 ein Service 
Center. Wer einen Umzug plant, der wird vor 
Ort bestens beraten. Das ein Service Center 
gut angenommen wird zeigte sich bereits in 
den ersten Stunden. Menschen ließen sich 
beraten und freuten sich, ihre zukünftiges 
Umzugsunternehmen vor Ort kennenzulernen. 
Von 10 - 18:00 Uhr wurde am neuen Stand-
ort die Eröffnung gefeiert. Unter den Gästen 
war auch Der Sievi der fleißig Autogramme 
schrieb und sich mit den Gästen unterhielt. 
Für die Kinder gab es Kinderschminken und 
Zuckerwatte. Ein Mini Foodtruck sorgte mit 
Currywurst und Pommes für das leibliche 
Wohl. Viele Gäste brachten Geschenke mit 
und wünschten Jan Bode und seinem Team 
viel Erfolg mit dem neuen Service Center. 
  ▪(JPG)
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NDR NIMMT ABSCHIED VON SERIE "NEUES AUS 
BÜTTENWARDER"
Nach insgesamt 2500 Sendeminuten, 4000 Drehbuchseit-
en und 98 Folgen in 24 Jahren beendet der NDR seine Serie 
"Neues aus Büttenwarder". Anlass ist die Entscheidung von 
Hauptdarsteller Peter Heinrich Brix, keine weiteren Folgen 
zu drehen. Brix stand in allen Folgen als Bauer Arthur "Ad-
sche" Tönnsen vor der Kamera, bis Folge 92 gemeinsam mit 
Jan Fedder als Bauer Kurt Brakelmann. Die letzten vier neuen 
Folgen von "Neues aus Büttenwarder" wird das NDR Fernse-
hen im kommenden Weihnachtsprogramm zeigen. Sie sind im 
Juni und Juli dieses Jahres in Granderheide und Grönwohld 
(Kreis Stormarn) entstanden.
Peter Heinrich Brix: "Es war für mich keine leichte Entschei-
dung. Aber auch schwere Entscheidungen müssen getroffen 
werden. Ottfried Fischer hat in einem ähnlichen Zusammen-
hang einmal gesagt: Nicht traurig sein, dass es vorbei ist, son-
dern dankbar sein, dass es gewesen ist. Es war doch eine wun-
derbar herrliche Zeit in 'Büttenwarder'!"
Frank Beckmann, NDR Programmdirektor Fernsehen: "'Neu-
es aus Büttenwarder' ist viel mehr als nur eine Serie. In zweie-
inhalb Jahrzehnten wurde sie zum Kult: durch äußerst lieb-
enswerte Charaktere, die das norddeutsche Wesen trocken 
und oft überspitzt auf den Punkt bringen. Die Verdienste von 
Peter Heinrich Brix daran kann ich gar nicht genug würdigen. 
Dass er 'Büttenwarder' verlässt, ist ein herber Verlust – ohne  
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Adsche als durchgehende Hauptfigur möchten wir die Se-
rie nicht weiterführen. Ich danke ihm aus vollem Herzen für 
sein wunderbares Schauspiel, die langjährige Treue und für 
alles, was er in die Serie eingebracht hat. Zugleich gilt mein 
Dank dem gesamten Team, das all die Jahre die Serie liebevoll 
begleitet und weiterentwickelt hat, unter ihnen Drehbuchau-
tor Norbert Eberlein und Redakteurin Diana Schulte-Kelling-
haus."
Legendär ist 'Büttenwarder' nicht zuletzt auch deswegen, weil 
die Serie aktuelle Themen des Weltgeschehens mit norddeut-
schem Humor erzählt hat: Korruption, Betrug, Schmuggel, 
Bankenskandale und in den neuen vier Folgen der Wahlkampf 
- alles bekommt in 'Büttenwarder' eine spezielle Bedeutung. 
Der Tod von Jan Fedder im Jahr 2019 war sicher einschnei-
dend. In der Episode 92 'Der Tod ist ein sturer Arsch' nimmt 
'Büttenwarder' auf seine eigene Weise Abschied vom Freund 
und Weggefährten.
Für die Fans von 'Neues aus Büttenwarder' gibt es noch eine 
gute Nachricht: Im Dezember zeigen wir die letzten vier bis-
lang ungesendeten Folgen der Serie im NDR Fernsehen und in 
der ARD Mediathek."
  ▪(NDR)
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GRANDERHEIDER 
REITERTAGE 2021
Granderheide – Vom 13. - 15. August 2021 wurde das 
Reitturnier „Granderheider Reitertage“ ausgetragen. 
1400 Reiterinnen und Reiter und 1900 Pferde waren 
für das Turnier gemeldet. Der Verein Pferdesport 
Granderheide hat 560 Mitglieder und veranstalt-
ete im Jahr 1978 erstmals das erfolgreiche Turnier. 
Schon damals gingen 300 Pferde an den Start. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aller Altersklassen 
kommen aus Schleswig - Holstein, Hamburg, Meck-
lenburg - Vorpommern, Niedersachsen und aus Däne-
mark. Über 100 Mitglieder vom Verein Pferdesport 
Granderheide waren am Start. Auch für Neulinge des 
Pferdesports, war dies eine äußerst spannende Ver-
anstaltung. Das perfekte Zusammenspiel zwischen 
Pferd und Reiter zeigt deutlich, wie anspruchsvoll 
dieser Sport ist. In der Zeit von 08:00 Uhr bis 17:00 
Uhr konnten die Besucher das Turnier verfolgen. An 
diversen Ständen gab es die Möglichkeit etwas zu Es-
sen oder ein Getränk zu sich zu nehmen.         ▪(JPG)
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„BÄCKER HELFEN BÄCKERN“ 
Lütjensee – Der Zentralverband des Deutschen Bäckerhandw-
erks hatte gemeinsam mit den Bäckerinnungsverbänden 
Rheinland, Südwest und Westfalen-Lippe zu einer großen 
Spendenaktion aufgerufen. Mit dieser Spendenaktion sollen 
die Innungsbäcker, die durch die Flut besonders betroffen sind, 
schnell und unbürokratisch unterstützt werden. Mit dem Ver-
kauf eines „Flut Brot“ in der Bäckerei Zingelmann, wurden die 
Kunden schnell auf dieses brisante Thema aufmerksam und 
spendeten sofort. Die Bäckerei Zingelmann hatte im Vorfeld 
500€ gespendet und Banderolen für das „Flut Brot“ besorgt. 
Da viele Kunden weitere Beträge spenden wollten, wurde eine 
Spendenbox aufgestellt. Schnell füllte sich diese Box mit 250€ 
die durch die Kunden extra gespendet wurden. Leif Zingel-
mann hat dann die  Einahmen aus dem Brötchenverkauf am 
Freitag den 13.08.2021 zusätzlich komplett gespendet und 
somit kamen 2000€ zusammen. Alle Kunden die am Freitag 
ihre Brötchen in der Bäckerei Zingelmann kaufen, unterstütz-
ten  somit diese wichtige Aktion. Die Hilfsbereitschaft und So-
lidarität angesichts der Flutkatastrophe im Westen des Landes 
ist überwältigend. Bei der vom Zentralverband initiierten 
Spendenaktion sind nach einer Woche bereits über 700.000 
Euro Spenden eingegangen bzw. zugesagt worden. Das Geld 
wird den betroffenen Bäckern zugutekommen. Einige haben 
durch die Flutkatastrophe ihr gesamtes Hab und Gut verlo-
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ren: Backstuben und Filialen sind verwüstet und nicht mehr 
nutzbar. Nach derzeitigem Stand sind mindestens 15 Backstu-
ben und mehr als 58 Verkaufsstellen in den überschwemmten 
Gebieten betroffen. Am Ende werden die Schadensfälle noch 
mehr: Viele Bäckereibetriebe sind weiterhin von der Außen-
welt abgetrennt und konnten noch nicht kontaktiert werden. 
Spendenkonto: Karl-Grüßer-Unterstützungsverein des 
Deutschen Bäckerhandwerks
IBAN: DE80 3806 0186 5602 7720 22
BIC: GENODED1BRS
Bank: Volksbank Bonn Rhein-Sieg 
Stichwort: Bäcker helfen Bäckern – Flutkatastrophe 2021
                                                                                       ▪(JPG)           
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Ahrensburg  – Nils Meyer-Selbach ist 45 Jahre alt und 
lebt  seit nunmehr 12 Jahren mit seiner Frau und seinen drei 
Kindern in Ahrensburg. Spannende Geschichten haben ihn 
schon immer interessiert. Gute Jugendbücher haben Nils Lust 
am Lesen geweckt, heute sind es in erster Linie Krimis, Thrill-
er und auch Psychothriller. Hauptsache fesselnd und einzigar-
tig. Ahrensburg hat historisch und kulturell viel zu bieten. Die 
Schlossstadt stand hingegen noch nie im Mittelpunkt eines 
Kriminalromans. Zusammen mit  weiteren Autorinnen und 
Autoren aus dem Kreis Stormarn sollte nun eine Krimi-An-
thologie herausgegeben werden. Der Schauplatz und Tatort 
der Handlung ist mit Ahrensburg gesetzt. Regionale Lesungen 
sind geplant. Die Veröffentlichung des Buches über einen Ver-
lag wird derzeit angestrebt. Die Bewerbungsphase ist soweit 
abgeschlossen und es wurden insgesamt 20 Kurzkrimis von 
neuen, jungen aber auch erfahrenen Autoren ausgewählt, die in 
der Anthologie berücksichtigt werden sollen. Die Autorinnen 
und Autoren wohnen alle im Kreis Stormarn. Beworben ha-
ben sich Autor:innen im Alter von 13  - 95 Jahren. Schauplatz 
der Krimis ist grundsätzlich die Schlossstadt Ahrensburg, zur 
Handlung und den Charakteren gab es keine Vorgabe. Derzeit 
befindet sich Nils auf Verlagssuche sodass zum Erscheinung-
stermin des 1. Ahrensburg-Krimis noch keine Angabe gemacht 
werden kann. Über die Seite ahrensburg-krimi.com besteht 
aber die Möglichkeit, sich in eine Mailingliste aufnehmen 
zu lassen, um über Termine und regionale Veranstaltungen / 
Lesungen informiert zu werden.                                    ▪(JPG)                                                                                     

EIN AHRENSBURGER KRIMI 
ENTSTEHT

SAISONVORBEREITUNG FSG 
SÜDSTORMARN B-JUGEND 
2021/2022 GESTARTET 
Am 31.7.2021 starteten wir nach einer anstrengenden Trai-
ningswoche in unser erstes von zwei Kurztrainingslagern auf 
unserer Anlage. Unter besten Trainingsbedingungen haben wir 
weiter an unserer Fitness nach langer Corona Pause und den 
Sommerferien gearbeitet. Leider konnten wir nicht auf unsere 
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komplette Mannschaft zurückgreifen, da diese zum Teil noch 
im Urlaub waren oder mit Verletzungen zu kämpfen hatten. 
Ein ganz herzlicher Dank geht an die Pächter vom "Restaurant 
im Waldstadion Lütjensee". Magrit und Heinz Heil haben un-
sere Jungs gleich am ersten Tag zum Mittagessen eingeladen. 
Wer viel auf dem Trainingsplatz arbeitet, braucht auch viele 
Kohlenhydrate. Umso mehr freuten sich die Jungs auf ein 
frisch zubereitetes Pastagericht. Dieses kam sehr gut bei den 
Spielern an. Der eine oder andere brauchte auch gleich noch 
einen Nachschlag. 
Liebe Magrit und lieber Heinz, die B-Jugend der FSG Süd-
stormarn sagt HERZLICHEN DANK,  dass ihr direkt nach 
eurem Urlaub für uns da wart. Wenn du Lust hast, dich uns an-
zuschließen,  komm  einfach vorbei. Wir freuen uns auf dich!
Unsere Mannschaft besteht aus den Jahrgängen 2006 bis 2008, 
sowie einen 2005er.Unsere Kontaktdaten findest du auf unser-
er Homepage: www.fsg-suedstormarn.de                                                                                     

REHKITZRETTUNG FEIERT 
ERFOLGREICHE SAISON 2021

Lütjensee  – Kiki (Ann-Kathrin Petermann)  und ihre fleißi-
gen Helferinnen und Helfer der Rehkitzrettung, feierten am 
07.08.2021 eine erfolgreiche Saison 2021. Insgesamt konnten 
36 Rehkitze vor dem sicheren Mähtod bewahrt werden. Wenn 
die Landwirte ihre Wiesen mähen möchten, werden Kiki und 
ihre fleißigen Helferinnen und Helfer schon in den frühen Mor-
genstunden aktiv. Die Wiesen werden dann aus der Luft und 
vom Boden nach Rehkitzen abgesucht. Derzeit wird ein Verein 
gegründet, der sich auch mit der Aufzucht von Rehkitzen be-

Fortsetzung nächste Seite
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ZIMMERINNEN BEI DER ZIMMEREI 
TESSMER
Mollhagen – Immer mehr Frauen arbeiten im Handwerk, längst nicht 
mehr nur zum Beispiel als Friseurin oder Goldschmiedin. Auch in 
einer klassischen Männerdomäne, dem Bau- und Bauausbaugewerbe, 
nehmen die Zahlen stetig zu. Erst seit 1994 dürfen Frauen laut Gesetz 
in ganz Deutschland auf einer Baustelle arbeiten. Das 120 Jahre alte 
Beschäftigungsverbot für Frauen im Bauhauptgewerbe gehört glück-
licherweise der Vergangenheit an. Luise ist 19 Jahre alt und macht in 
der Zimmerei Teßmer ein dreimonatiges Praktikum. Dieses Baustellen-
praktikum ist für ihr Architektur Studium notwendig. Doch die junge 

DIE ZIMMERER VON 
MORGEN STARTEN IHRE 
AUSBILDUNG 
Mollhagen – Der Neubau hochmoderner Holzhäu-
ser, die alle Bauherrenwünsche nach zukunftsori-
entiertem Wohnen erfüllen, ist nur einer von vielen 
Tätigkeitsbereichen des Zimmerers. Auch widmet er 
sich dem Dachgeschossausbau, der Verbesserung der 
Wärmedämmung im Fassaden-, Wand- und Dach-
bereich, dem Einbau von Solar- und Fotovoltaik-
anlagen sowie der Eindeckung von Dächern. Der 
16 jährige Yannik und der 18 jährige Falko haben 
am 01.08.2021 ihre Ausbildung bei der Zimmerei 
Teßmer begonnen. Beide Lehrlinge hatten bereits 
vorher schon sehr viel Spaß an der Arbeit mit Holz 
und wollten unbedingt einen Beruf im Handwerk er-
lernen. Bei der Zimmerei Teßmer werden Yannik und 
Falko nun in ihrer Ausbildung vieles lernen und auch 
so manche Herausforderung meistern müssen. Doch 
mit einem starken Team im Rücken und den Gesellen 
die offensichtlich viel Freude an der Arbeit mit den 
Lehrlingen haben und gerne ihr Wissen weitergeben, 
haben Yannik und Falko die besten Vorraussetzungen 
den Grundstein für ihre weitere Zukunft zu legen.                                                                                                                                           
                                                                          ▪(JPG)

schäftigten wird. Da die Suche aus der Luft mit einer Wärmebildka-
mera die Arbeit deutlich erleichtert, soll zukünftig auch eine Drohne 
mit Wärmebildkamera zum Einsatz kommen. Aber auch wenn ein Mut-
tertier bei einem Unfall verstirbt, werden die Rehkitze gesucht. Wichtig 
ist hier wie bei allen Suchen, dass die Menschen sich auch melden und 
um Hilfe bitten. Sonst verstirbt das Rehkitz im schlimmsten Fall. Um 
solche Situationen zu verhindern, gibt es Menschen wie Kiki und ihre 
fleißigen Helferinnen und Helfer, die ihre Freizeit opfern um den Wild-
tieren zu helfen oder diese zu retten.                                     ▪(JPG/CS)

Frau hat an dem Holzberuf richtig Gefallen gefunden 
und könnte sich auch eine Ausbildung zur Zimmerin 
vorstellen. Die 20 jährige Constanze hat diese Aus-
bildung bereits abgeschlossen und ist nun in der Zim-
merei Teßmer tätig. Das tolle Team, die Abwechslung, 
die Bewegung und die frische Luft sprechen ganz klar 
für die beiden Frauen für diesen Beruf.            ▪(JPG)
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Todendorf – Beim Durchstreifen unserer ländlichen Idylle 
stößt man vor so manchem Bauernhof auf kleine, oft hübsch 
hergerichtete, Verkaufsstände. In der Regel dienen sie dazu, 
um dem ehrlichen Menschen, selbst produzierte Köstlichkeit-
en anzubieten.So auch an der Hofstelle der Familie Vagt aus 
Todendorf. Täglich produzieren ihre fleißigen Hühner jede 
Menge Eier, die in einem kleinen Häuschen zum Erwerb ange-
boten werden. Wie auf einem Dorf üblich, soll die Ware über 
die sogenannte "Kasse des Vertrauens" bezahlt werden.
Soweit die Theorie. Die Praxis lässt für den anständigen Hof-
Einkäufer nur ein Kopfschütteln über. Ausländische Währun-
gen, alte Knöpfe oder Unterlegscheiben finden sich häufig in 
der "Kasse des Vertrauens" wieder. Waren, die einfach genom-
men werden, ohne sie zu bezahlen, leider auch ein Bild des All-
tags. Während der Corona-Lockdowns strickte die Großmutter 
des Hauses mollig warme Strümpfe und bot diese ebenfalls in 
dem Verkaufsstand an. Nun muss man kein Hellseher sein, um 
zu erraten, was damit geschah. Auch diese wurden, ohne auch 
nur den Warenwert zu ersetzen, gestohlen. Als die Kasse aber 
eines Tages aufgebrochen und ohne Inhalt vorgefunden wurde, 
war das Maß des Erträglichen überschritten. Derzeit wird in 
engen Zeitfenstern die Ware spärlich aufgefüllt und die „Kasse 
des Vertrauens" geleert. Eine Maßnahme, die zeitraubend und 
alles andere als zufriedenstellend ist. Unter den gegebenen 
Umständen überlegt Familie Vagt die Direktvermarktung an 
ihrem Bauernhof einzustellen, was durchaus bedauerlich für 
unser ländliches Idyll wäre.                                                     ▪(BB)

DIE "KASSE DES VERTRAUENS" – AUF DEM BAUERNHOF DER 
FAMILIE VAGT VIELLEICHT BALD NICHT MEHR
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ERSTHELFER HANDELTEN 
VORBILDLICH UND RETTEN 
MANN DAS LEBEN
Neuschönningsted – Auf der Möllner Landstraße zwischen 
Büchsenschinken und Neuschönningstedt, ist Stephan am 
19.05.2021 hinter dem Steuer seines PKW bewusstlos ge-
worden und anschließend auf der Gegenfahrbahn in einen 
Graben gefahren. Ein Herzinfarkt war die Ursache für die 
Bewusstlosigkeit. Ersthelfer hielten sofort an der Unfallstelle 
an, sicherten die Unfallstelle ab und setzten den Notruf ab. 
Da der PKW noch verschlossen gewesen war, schlug ein Er-
sthelfer geistesgegenwärtig eine Scheibe des PKW ein und 
befreite Stephan. Sofort begannen die Ersthelfer mit einer 
Reanimation von Stephan, der bereits leblos gewesen war. 
Der Rettungsdienst, die Polizei, ein Notarzt und die Freiwil-
ligen Feuerwehren aus Rausdorf, Witzhave und Ohe rückten 
zur Unfallstelle an. Rettungsdienst und Notarzt führten die 
Wiederbelebungsmassnahmen fort, die am Ende glücklich-
erweise erfolgreich gewesen sind. Stephan  wurde durch den 
Rettungsdienst in ein Krankenhaus eingeliefert und dort in ein 
künstliches Koma gelegt. Für Stephans Frau Gudrun begann 
eine schlimme Zeit, in der die Ungewissheit über den späteren 

Gesundheitszustand ihres Mannes immer wieder Gudrun stark 
belastete. 37 Jahre ist das Ehepaar bereits glücklich verheira-
tet. Nun endet bald die Zeit im Krankenhaus und Stephan geht 
es inzwischen wieder richtig gut. Die Ersthelfer haben am Tag 
des Unfalls vorbildlich gehandelt und zu dem schönen Aus-
gang dieser Geschichte erheblich beigetragen. 
Wir möchten uns bei allen Ersthelfern und Rettungskräfte vom 
Herzen bedanken. Wenn ihr nicht so toll reagiert hättet, wäre 
mein Mann jetzt nicht mehr am Leben. Herzlichen Dank an 
alle Lebensretter sagen Stephan und Gudrun.               ▪(JPG)
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Neben unserem Online-Shop www.adega-exclusiva.com freuen wir uns,
Sie zukün�ig auch vor Ort in Lütjensee beraten und bedienen zu dürfen.

Neu in Lütjensee, Hamburger Straße 7

Weine, Olivenöle,
Weinzubehör, Präsente,
Versandservice,Weinreisen

Erlesene Weine aus Portugal
Adega Exclusiva
Tel.: 04154 - 989512
Mobil: 0176 - 57023344
www.adega-exclusiva.com
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5 JAHRE DIVISION MC SAXONY FOREST 
Schwarzenbek – Der Motorradclub Division MC Saxony Forest 
feierte im August in der Röntgenstraße sein 5 jähriges Jubiläum. 
In der Vergangenheit lud der Club zu regelmäßigen Veranstaltun-
gen ein wie dem „Open House“. Bei Live Musik, Lagerfeuer und 
Grillwurst sollte das 5 jährige Jubiläum des Clubs in Schwarzen-
bek gefeiert werden. Nach polizeilichen Erkenntnissen bestanden 
Bezüge zum Rockermilieu. Im Rahmen der Null-Toleranz-Strat-
egie der Landespolizei Schleswig-Holstein werden keinerlei 
Machtdemonstrationen oder Verstöße gegen die Rechtsordnung 
durch Gruppierungen mit Bezug zum Rockermilieu geduldet. 
Bereits bei geringen Rechtsverstößen, Straftaten und Ordnung-
swidrigkeiten wird schnell und konsequent eingegriffen und 
rechtswidriges Verhalten nicht toleriert. Aus diesem Grund war 
die Polizei an diesem Wochenende im Bereich Schwarzenbek 
mit einer hohen Anzahl an Einsatzkräften unterwegs. Es wurde 
eine Kontrollstelle an der Zufahrtsstraße eingerichtet. Die Ges-
amtbilanz des Einsatzes an beiden Tagen: Es wurden insgesamt 
103 Fahrzeuge und 268 Personen kontrolliert. Im Rahmen der 
Kontrollen wurden neunzehn Messer,ein Baseballschläger, ein 
Teleskopschlagstock, zwei Gas- und Schreckschusswaffen sowie 
ein sogenanntes Scheckkartenmesser aufgefunden. Des Weiter-
en wurden bei drei Veranstaltungsteilnehmern Betäubungsmit-
tel beschlagnahmt. Bei vier kontrollierten Fahrzeugen wurden 
technische Veränderungen festgestellt, die zum Erlöschen der 
Betriebserlaubnis geführt haben. Es wurden entsprechende Straf- 
und Ordnungswidrigkeitenanzeigen gefertigt. Auch die Soko Au-
toposer aus Hamburg verstärkte die Kontrolle und kontrollierte 
technische Veränderungen an den Fahrzeugen. 

Auf die Maßnahmen der Polizei reagierte das Hamburger Abend-
blatt mit einer Überschrift die bei den Motorradclubs für großen 
Unmut sorgte: „Polizei sprengt Rocker - Party in Schwarzenbek“ 

Ein Mitglied des Motorradclubs gegenüber Trittau Online: „Man 
arbeitet seit 5 Jahren an einem guten Miteinander in Schwarzen-

Anzeige

bek und bei den umliegenden Gewerbetrieben die in der 
Nachbarschaft liegen. Diese Überschrift vermittelt nun 
ein ganz schlechtes Bild“. Das die Polizei bei ihren um-
fangreichen Maßnahmen auch fündig wurde, bestreitet auf 
der Party  niemand und die betroffenen Personen werden 
zu diesem Vergehen stehen müssen. Den Aufwand der 
Kontrollen sehen die meisten Gäste allerdings kritisch. 
Teilweise mussten Personen knapp 2 Stunden in der Kon-
trolle verbringen. Auf der Party äußerte sich ein Nachbar 
wie folgt: „Ich bin froh das hier mal eine Veranstaltung 
stattfindet und wir haben seit 5 Jahren ein gutes Verhält-
nis es gab hier noch nie Ärger“. Aus ganz Norddeutschland 
und Teilen der Bundesrepublik reisten befreundete Clubs 
zur Party an. An den Tischen wurde sich unterhalten und 
Selfies oder gar Handys am Tisch bei den Gesprächen 
suchte man vergeblich. Dies fiel sofort auf, stimmt aber 
auch traurig, weil es deutlich macht wie das Handy die 
Gesprächskultur bestimmt wenn Tische ohne Handy schon 
so auffallen. Geschenke wurden übergeben und bei einem 
Getränke wurde zur guter Live Musik getanzt. Unter den 
Gästen waren aber auch viele Gäste die überhaupt keinen 
Bezug zum Motorradclub haben und einfach nur mitfei-
erten. Dies ist beim Open House auch jederzeit möglich, 
welches der Club in regelmäßigen Abständen veranstaltet.
  ▪(JPG)
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1976 - 2021. 45 Jahre Autohaus Wischnat in Fuhlenhagen. Wir meinen, dass ist ein 
Grund zum Feiern. D.h. die nächsten Wochen stehen ganz im Zeichen unseres kleinen 
Jubiläums und das Beste daran ist: wir haben Geburtstag und Sie bekommen die Ge-
schenke.
Als offi zieller Vertragspartner der Marken Mitsubishi, Mazda & Suzuki warten aber nicht nur 
knackige Fahrzeugangebote auf Sie. Wir haben uns auch sonst die eine oder andere klei-
ne Überraschung einfallen lassen. Bleiben Sie als neugierig und vor allem gesund.
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MEHRZWECKFAHRZEUG FLORIAN STORMARN 83-14-01 IN SIEK 
ANGEKOMMEN 

BLAULICHT

Siek – Aus dem 600 Kilometer entfernten Forchheim (Bayern) 
von der Firma Compoint, haben Ortswehrführer  Kai-Willi 
Bredenkamp und Gemeindewehrführer Holger Wollmer von 
der Freiwilligen Feuerwehr Siek ihr neues Mehrzweckfahrzeug 
mit dem Funkrufnamen 83-14-01 am 20.08.2021 abgeholt. 
Der Mercedes Benz Sprinter 416 CDI mit einem Gesamtge-
wicht von 4100 kg ist mit zwei LED Blaulichtbalken und zwei 
Frontbliztern / zwei Kreuzungsblitzern ausgestattet. Außerdem 
verfügt das Fahrzeug über eine LED Umfeldbeleuchtung. Ein 
Arbeitstisch mit Funkgeräten und ein Laptop sind im Fahrzeug 
vorhanden. An der Beifahrerseite befindet sich eine Markise. 
Das Fahrzeug wird als Einsatzleitwagen, für Mannschaft und 
Materialtransport  und für die Jugendfeuerwehr genutzt werden. 
Der Anschaffungspreis lag bei 80.000€. Die Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Siek begrüßten 
stimmungsvoll mit einem Wasserbogen und Fackeln ihr neu-
es Fahrzeug. Neugierig wurde das Fahrzeug begutachtet und 
die Freude über die Anschaffung war deutlich zu spüren. Die 
offizielle Übergabe des Fahrzeugs soll mit der  Einweihung 
des neuen Gerätehauses im kommenden Frühjahr stattfinden. 
                                                                                                                                                                                                                     ▪(JPG)

RENTENBEGINN FÜR 
EINEN RETTUNGSHUND 
Andre war mit seinem Hund Jury bei vielen 
Einsätzen und gemeinsamen haben beide sehr 
viel erlebt und immer wieder voneinander ge-
lernt. Jury ist seit 2013 ein geprüfter Flächen-
suchhund. Der Flächensuchhund wird dann 
eingesetzt, wenn große Flächen, unwegsame 
Gebiete wie Wälder, Schluchten, Bachläufe, 
Flußufer, Steinbrüche, Fabrikgelände usw. 
abgesucht werden müssen. Der Hund durch-
stöbert mit seiner feinen Nase freilaufend das 
Gelände und sucht nach Menschen. Er sucht 
nicht nach den speziellen Menschen, sondern 
nach Menschen allgemein, die ein atypisches 
Verhalten aufzeigen. Nun erhielt Jury seine Pla-
kette „Rettungshund im Ruhestand“ und kann 
seine Rente offiziell als Familienhund genießen. 
                                                                                                                           ▪(JPG)
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SATTELZUG-
MASCHINE BRENNT 
AUF AUTOBAHN 24
Auf der Autobahn 24 auf Höhe der Ab-
fahrt Reinbek,   brach an einer Sattelzug-
maschine am 20.08.2021 ein Feuer aus. In 
kürzester Zeit stand die Sattelzugmaschine 
in Vollbrand. Der Fahrer blieb unverletzt. 
Mehrere Freiwillige Feuerwehren rück-
ten an und löschten unter Atemschutz die 
Flammen. Während des Einsatzes wurde 
die Autobahn 24 in Fahrtrichtung Berlin 
voll gesperrt.        ▪(JPG/FF Oststeinbek)

TRITTAU

WIR 
SAMMELN,
SORTIEREN,
VERWERTEN
IHREN ABFALL
✆0800-6385599
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Abfall-Entsorgung 
und Verwertung
•	    gewerbeabfall
•	    Papier und Pappe
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•	    Holz
•	    speisereste
•	    Kunststoffe und Folien
•	    Bauabfälle 

Dienstleistungen
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Containerdienst
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Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · 040 797 50 500

www.bodespedition.de   

RUND UM DIE
UHR FÜR SIE DA!

AUCH AM 

WOCHENENDE!
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BEIM ABBIEGEN KRAD 
ÜBERSEHEN
(ots) Lütjensee – Am 15.08.2021, gegen 17.00 Uhr, kam es in 
Lütjensee in der Sieker Landstraße zu einem Verkehrsunfall, 
wobei zwei Personen verletzt wurden. Ein 27-jähriger Ahrens-
burger befuhr mit einem Audi A7 die K30 Sieker Landstraße aus 
Richtung Lütjensee kommend in Fahrtrichtung Siek. An einer 
Einmündung zu einem Parkplatz wollte er nach links abbiegen. 
Hierbei übersah er jedoch nach derzeitigem Ermittlungsstand 
einen entgegenkommenden 59-jährigen aus Hamburg mit sei-
nem Motorrad Yamaha, so dass es zum Zusammenstoß kam. Der 
Kradfahrer sowie seine 59-jährige Sozia, ebenfalls aus Hamburg, 
stürzten und zogen sich leichte Verletzungen zu. Sie wurden in 
Krankenhäuser gebracht. Es entstand ein Gesamtsachschaden 
von ca. 7.000 Euro. 

MIT RADLADER UMGEKIPPT 
Pölitz / Schmachthagen – Am 20.08.2021 verunfallte ein 
25 jähriger Mann mit einem Radlader. Auf weichem Un-
tergrund kippte der Radlader auf die Seite. Die Freiwillige 
Feuerwehr rückte an und befreite den Mann aus dem Radla-
der. Glücklicherweise wurde der 25 jährige Fahrer des Rad-
laders bei dem Unfall nur leicht verletzt.                   ▪(JPG)
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Ahrensburg – Die Quadstaffel des ASB, die Rettung-
shundestaffel des ASB, der Johanniter und des DRK 
Herzogtum Lauenburg, trafen sich um gemeinsam 
für den Ernstfall zu üben. Als Übungsobjekt diente 
ein Maislabyrinth welches Kindern und Eltern in den 
vergangenen Jahren viel Freude bereitete. Seit 1998 
verwirklicht Karsten Eggert die Idee eines Mais-Lab-
yrinths: damals auf einer Fläche von 2,5 ha in Ham-
burg. 2021 wollte Karsten Eggert seinen „Nature-Es-
cape-Room“ in der Nähe des Kornkamp Süd in die 
Landschaft seiner Heimatstadt Ahrensburg tätowieren. 
Behördliche Aufl agen verzögern derzeit die Eröffnung 
und somit wird das Gelände durch Rettungskräfte ge-
nutzt. Die Zusammenarbeit mit der Quadstaffel und die 
vielen Eindrücke in einem Maisfeld stellten für Hun-
deführer und Hund eine besondere Herausforderung 
dar. Doch auch diese Herausforderung meisterten 
die ehrenamtlichen Einsatzkräfte der verschieden-
sten Organisationen vorbildlich. Dieses Training ist 
wichtig, schließlich sind im Ernstfall auch viele ver-
schiedene Rettungsorganisationen gleichzeitig im 
Einsatz.                                                                       ▪(JPG)
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SPÜRNASEN IM 
MAISLABYRINTH 

MEHRERE VERLETZTE PERSONEN 
NACH SCHWEREM UNFALL AUF 
BUNDESSTRASSE 207
Mölln – Auf der Bundesstraße 207 auf Höhe der Abfahrt Alt 
Mölln, kollidierten am 08.08.2021 zwei Fahrzeuge im Gegen-
verkehr. Ein Großaufgebot an Rettungskräften vom Rettungsdi-
enst, der Polizei und der Feuerwehr rückte zur Unfallstelle an. 
Auch ein Rettungshubschrauber landete auf der Bundesstraße 207. 
Mehrere Personen wurden durch den Unfall zum Teil schwer ver-
letzt. Die genaue Unfallursache wird durch die Polizei ermittelt.
                                                                    ▪(JPG/CS)
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VON FAHRBAHN 
ABGEKOMMEN UND 
VERUNFALLT
Großschretstaken – Zwischen Großschret-
staken und Mühlenrade kam ein älter Mann 
am 04.08.2021 mit seinem Skoda nach re-
chts von der Fahrbahn ab. Der Skoda fuhr 
im Anschluss in einen Graben, wurde dann 
zurück auf die Fahrbahn und in einen Knick 
geschleudert. Der Rettungsdienst versorgte 
den verletzten Fahrer und brachte den Mann in 
ein Krankenhaus. Die Freiwillige Feuerwehr 
klemmte die Batterie des Wagens ab  und 
reinigte die Fahrbahn. Die genaue Unfallur-
sache wird nun durch die Polizei ermittelt.
                                                       ▪(JPG)
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Talkau/A24 –  Zwischen den Anschlussstellen Talkau und 
Hornbek in Fahrtrichtung Berlin, verunfallte am 13.08.2021 
ein LKW. Der mit Fisch beladene LKW kam nach rechts 
von der Fahrbahn ab, durchbrach die Schutzplanke und über-
schlug sich im Anschluss im Grünstreifen. Teile der Ladung 
und Trümmerteile des Aufliegers verteilten sich auf der Fahr-
bahn. Die Zugmaschine und der Auflieger wurden durch den 
Unfall komplett zerstört. Offenbar könnte ein Reifenplatzer 
den schweren Verkehrsunfall ausgelöst haben. Dies wird nun 
aber durch die Polizei genau ermittelt. Mehrere Freiwillige 
Feuerwehren, der Rettungsdienst, ein Hubschrauber und die 
Polizei eilten zur Unfallstelle. Der Fahrer des LKW konnte 
nur noch tot aus seinem völlig zerstörten Fahrerhaus geborgen 
werden. Ein Notfallseelsorger kam ebenfalls zur Einsatzstelle. 
Die Autobahn 24 wurde in Fahrtrichtung Berlin komplett ges-
perrt. Ein Kran wurde für die Bergung des LKW eingesetzt 

TÖDLICHER LKW UNFALL AUF 
AUTOBAHN 24

FEUERWEHR RETTET ENTEN
Mühlenrade – Durch einen geöffneten Drainageschacht sind 
6 Enten am 07.08.2021 in die Verbandsleitung gefallen und 
saßen unter der Dorfstraße fest. Die Freiwillige Feuerwehr aus 
Mühlenrade rückte zur Einsatzstelle an. Mit einem Wasserstrahl 
spülten die Feuerwehrleute die Enten zur nächsten Öffnung. 
Dort wurden die 6 Enten mit einem Kescher wieder in Sicher-
heit gebracht. Der Einsatz dauerte etwa 1 Stunde.   ▪ (JPG) 

werden. Hierfür musste die Autobahn noch über einen länger-
en Zeitraum gesperrt bleiben.                                 ▪ (JPG/CS) 

HARLEY-DAVIDSON 
KOLLIDIERT MIT DAMHIRSCH 
Klein Pampau – Auf der Dorfstraße zwischen Klein Pampau und 
Siebeneichen, kollidierte am 06.08.2021 ein Mann mit seiner 
Harley-Davidson mit einem Damhirsch. Der Motorradfahrer 
stürzte und wurde durch den Unfall verletzt. Durch den Unfall 
verstarb der Damhirsch. Die Polizei und der Rettungsdienst rück-
ten zur Unfallstelle an. Nach einer Erstversorgung am Unfall-
ort, wurde der Motorradfahrer in ein Krankenhaus eingeliefert. 
                                                                         ▪ (JPG/CS) 
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EINE NEUE DROHNE FÜR DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SANDESNEBEN 
Sandesneben – Im September 2020 wurde eine Drohne für die 
Freiwillige Feuerwehr Sandesneben beschafft und eine Droh-
neneinheit gegründet.  Diese Drohne wurde am 02.08.2021 
offiziell übergeben. Beim Hersteller Drohne 112 wurde die 
Drohne bestellt und sechs Multiplikatoren in der Freiwilligen 
Feuerwehr Sandesneben ausgebildet. Diese Multiplikatoren 
gaben dann ihr Wissen an die weiteren Kameradinnen und 
Kameraden weiter. Zuvor wurde ein Infoabend in der Feuer-
wehr veranstaltet, um Mitglieder für die Drohneneinheit zu 
finden. Die Drohneneinheit hat derzeit 20 Mitglieder im Alter 
von 17 bis 50 Jahren. In 40 Stunden Theorie und 40 Stunden 
Praxis, wurden die Mitglieder geschult. Am 2 November war 
die Ausbildung dann abgeschlossen. Eine sichere Handhabung 
der Technik und die Kenntnis von notwendigen rechtlichen 
Aspekten war Grundvoraussetzung. 5 Feuerwehrleute rück-
en  im Einsatzfall aus. Ein Pilot, ein Luftraumbeobachter, ein 
Maschinist, ein Gruppenführer und ein zweiter Pilot gehören 
dann zum Team. Alle ausgebildeten Kameradinnen und Kam-
eradinnen  können sämtliche Aufgaben erfüllen. Die Drohne 
mit einem Gewicht von 950 Gramm wird bis zur gesetzlichen 
Flughöhe von 120 Metern eingesetzt. In einer Sekunde kann 
die Drohne 19 Meter zurücklegen. Auch ein automatisierter 
Flug ist möglich. Hierfür wird die Fläche vordefiniert und die 
Drohne fliegt dann automatisiert die Flächen ab. Die Drohne ist 
mit einer Wärmebildkamera, einem Antikollisionslicht, einem 
Scheinwerfer und einem  Lautsprecher ausgestattet. Über eine 
Internetverbindung können Bilder / Videos an andere Stellen 
gesendet werden. Ein 42 Zoll Bildschirm erleichtert die Ein-
satzbesprechung. Die Drohneneinheit ist auch eine Motivation 
für junge Leute die Interesse an der Feuerwehr haben. Ein gutes 
Akku - Management ermöglicht fast pausenlose Einsätze. 
Nur für den Wechsel des Akkus muss gelandet werden. Die 
Flugzeit pro Ladung beträgt ca. 20 Minuten. Bei Personen-
suchen, zum erkunden von unübersichtlichen Einsatzstellen 
/  Lageübersicht, zur Brandstellensichtung / Glutnester und zur 
Amtshilfe für die Polizei, wird die Drohne eingesetzt. 

Holger ist Mitglied der Drohneneinheit 

Die technische  Herausforderung ist sehr reizvoll an die-

ser Einheit. Einsätze können so anders erlebt werden. 
Durch andere Bilder und Eindrücke bekommt man einen 
komplett anderer Überblick. Am liebsten ist Holger als Pi-
lot aktiv. Erstmals flog Holger eine Drohne bei der Droh-
neneinheit der Freiwilligen Feuerwehr Sandesneben und 
hat an dieser ehrenamtlichen Aufgabe sehr viel Freude.

Roxana ist Mitglied der Drohneneinheit 

Die umfangreiche  Technik begeistert Roxana die  zu-
vor keine Erfahrung mit dieser Technik hatte. 
Roxana hatte nicht gedacht, dass die Technik und alles erlernte 
so umfangreich ist. Das Interesse war schnell geweckt worden 
und so ist Roxana total gerne in dieser Einheit ganz vorne mit 
dabei. Schließlich ist für die junge Frau das Fliegen am schönsten. 
Die Anschaffungskosten von 7500€ wurden durch die Ge-
meinde Sandesneben und drei Spender übernommen. Bürger-
meister Rainer Rexin und die Spender konnten die Technik 
nun freudestrahlend offiziell an die Freiwillige Feuerwehr 
Sandesneben übergeben, die bereits 6 Einsätze mit der Drohne 
abgearbeitet hat. Hierbei wurde auch in anderen Ortschaften 
unterstützt und die Technik hat bereits gezeigt, wie wichtig 
diese im Ernstfall sein kann. Eines wurde deutlich, diese 
gute Technik funktioniert nur mit einem gut ausgebildeten 
Team wie es in Sandesneben vorhanden ist.          ▪(JPG)
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LKW KRACHT IN BAUSTELLE
Gudow – Auf der Autobahn 24 krachte am 04.08.2021 ein 
30 jähriger Fahrer eines 40 Tonners ungebremst in die Ab-
sicherung auf der rechten Spur, die an einem Anhänger 
eines Lkw einer Baufirma angebracht war. Durch die Kolli-
sion wurde der LKW der Baufirma auf das vor ihm stehende 
Fahrzeug der Autobahnmeisterei geschoben. Das Fahrzeug 
der Autobahnmeisterei wurde auf die Schutzplanke gescho-
ben und blieb auf der Seite liegen. Eine Person wurde bei 
dem Unfall verletzt. Für die Bergungsarbeiten musste die 
Autobahn 24 über mehrere Stunden voll gesperrt werden. 
                                                           ▪ (JPG) 

42 HEUBALLEN HABEN 
GEBRANNT
(ots) Barsbüttel – Am 01.08.2021, gegen 21.50 Uhr, kam es 
auf einer landwirtschaftlichen Fläche an der Straße Haide-
koppelredder in Barsbüttel zum Feuer an insgesamt 42 auf-
gestapelten Heuballen. Die Ballen brannten bei Eintreffen von 
Feuerwehr und Polizei in voller Ausdehnung. Die Löscharbe-
iten dauerten bis 03.15 Uhr an. Es entstand ein Sachschaden 
von ca. 2.000 Euro. Die konkrete Brandursache ist noch un-
klar. Die Kriminalpolizei in Reinbek hat die Ermittlungen 
aufgenommen. Wer Angaben zur Brandentstehung machen 
oder sachdienliche Hinweise geben kann, melde sich bitte un-
ter der Telefonnummer 040/727707-0 bei der Kriminalpolizei 
Reinbek.



30

| BLAULICHTD A S  M A G A Z I N
TRITTAU ONLINE

AUCH OHNE HUND KANN MAN DIE RETTUNGSHUNDESTAFFEL 
VERSTÄRKEN

DIE RENTNER DER ASB 
HUNDESTAFFEL HERZOGTUM 
LAUENBURG 
Katrin ist mit Ayla seit 2009 in der Rettungshundestaffel. Ayla 
ist nun 12 Jahre alt und gehört zu den Rentnern. Katrin holte 
Ayla aus dem Tierschutz, wo Ayla in Spanien in einer Müll-
tonne entsorgt werden sollte. Gemeinsam mit Katrin wuchs 
aus den Beiden ein gutes Team zusammen, welches etwa 150 
Einsätze absolvierte. Saskia und Barky sind seit dem Jahr 
2012 in der Rettungshundestaffel des ASB Herzogtum Lau-
enburg die im Jahr 1993 gegründet wurde. Mit 12,5 Jahren 
gehört auch Barky zu den Rentnern. Christian und Kira sind 
als Team seit 11,5 Jahren bei der Rettungshundestaffel dabei. 
Christian ist aber bereits schon 26 Jahre ehrenamtlich in der 
Rettungshundestaffel tätig. Die Rentner gehören zu den sehr 
erfahrenen Hunden, die gemeinsam mit ihren Hundeführ-
ern bereits ehrenamtlich vieles erlebt und geleistet haben.                                                                                                                                           
                                                                                        ▪(JPG)

Michaela ist seit 16 Jahren als Helferin und Rettungshun-
deführerin im Einsatz. Es ist durchaus möglich, die Rettung-
shundestaffel auch ohne Hund zu unterstützen. Dabei sollte 
man 2 x die Woche zum Training erscheinen, damit die Hunde 
und Hundeführer sich an die Helferinnen und Helfer gewöhnen 
können. Schließlich ist man im Einsatzfall nur als Team stark. 
Außerdem muss der kleine Sanitätsschein gemacht werden. 
Dieser kann beim ASB gemacht werden. (Dauer 42 Stunden) 
Beim Training agieren die Helferinnen und Helfer als Versteck-
personen und lernen den richtigen Umgang mit den Hunden. 
Durch die Staffel folgt dann eine Helferausbildung für Hunde. 
Eine Funkausbildung muss dann noch absolviert werden, um im 
Einsatzfall dann auch aktiv werden zu dürfen. Hier übernehmen 
die Helferinnen und Helfer die GPS Koordination und sind im 
ständigen Kontakt mit den Führungskräften und Hundeführern.
. ▪(JPG)

DER NACHWUCHS DER ASB 
RETTUNGSHUNDESTAFFEL 
HERZOGTUM LAUENBURG 
Josy ist mit ihrer Hundeführerin Svenja bereits im Alter von 
9 Wochen zum Training gegangen. Nun ist Josy 1 Jahr und 4 
Monate alt und hat bereits den  Eignungstest für Rettungshund 
und Besuchshunde erfolgreich bestanden. Im kommenden Jahr 
soll dann die Prüfung zum Rettungshund absolviert werden. 
Dieses Ziel hat auch Diana mit ihrer Hündin Motte. Motte 
absolvierte mit 10 Wochen das erste Training und ist nun 4,5 
Monate alt. Bei der Prüfung im kommenden Jahr müssen die 
Hundeführerinnen einen schriftlichen Test bestehen, der Hund 
beim Verweistest (Person nicht bedrängen beim anzeigen), 
dem Gehorsamteil und der Suche dann ebenfalls gute Leis-
tungen zeigen und dann wird der Nachwuchs offi ziell in die 
Einsatzabteilung übernommen. Somit können reale Einsätze 
von den Teams bestritten werden. Svenja und Diana sind jetzt 
schon Stolz die enorme Entwicklung ihrer Schützlinge zu se-
hen und das die ersten Ziele erreicht wurden.               ▪(JPG)
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WENIG ASCHE
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SICHERN

JETZT

Anzeige

Auf der Bundesstraße 75 zwischen Reinfeld und Bad Oldesloe, ist 
es am 01.08.2021 zu einem schrecklichen Verkehrsunfall gekom-
men. Ein 55 jähriger Mann fuhr in Fahrtrichtung Bad Oldesloe. Vor 
einer Kurve kam der Mann mit seinem Ford nach rechts auf den 
Grünstreifen und prallte im Anschluss frontal gegen einen Baum. 
Einsatzkräfte der Feuerwehr, Polizei und vom Rettungsdienst rück-
ten zur Unfallstelle an. Der Mann verstarb noch an der Unfallstelle.  
                                                           ▪ (JPG) 

STREIFENWAGEN 
VERUNFALLT VOR FEUER-
WEHR-GERÄTEHAUS AUF 
EINSATZFAHRT 
Hoisdorf – Ein schwerer Verkehrsunfall ereignete sich 
am 31.08.2021 direkt vor dem Feuerwehrgerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Hoisdorf. Ein Streifenwa-
gen der sich auf einer Einsatzfahrt zu einem Schuppen-
brand in Hoisdorf befand, kollidierte mit einen Klein-
wagen. Die 19 jährige Feuerwehrfrau und Fahrerin des 
Kleinwagens war auf dem Weg zum Feuerwehrgeräte-
haus, da die Freiwillige Feuerwehr Hoisdorf ebenfalls 
zu dem Schuppenbrand alarmiert wurde. Sofort eilten 
Feuerwehrkameraden die sich noch am Gerätehaus 
befanden und Ersthelfer zur Unfallstelle. Rettungs-
dienst, Notarzt, weitere Streifenwagen und Kräfte von 
mehreren Freiwilligen Feuerwehren eilten ebenfalls 
zum Unfallort. Im Streifenwagen befand sich ein 45 
jähriger Polizeibeamter und ein 28 jähriger Polizei-
beamter. Die beiden Polizeibeamten wurden durch den 
Unfall mittelschwer verletzt und in ein Krankenhaus 
eingeliefert. Die junge Feuerwehrfrau erlitt schwere 
Verletzungen und wurde ebenfalls in ein Krankenhaus 
eingeliefert. Zur Betreuung der Einsatzkräfte kam 
ein Team zur psychosozialen Nachsorge zum Feuer-
wehrhaus. Ein Gutachter übernahm im Auftrag der 
Staatsanwaltschaft die Klärung der genauen Unfallur-
sache.                                                                ▪ (JPG) 

55 JÄHRIGER MANN STIRBT BEI 
VERKEHRSUNFALL 
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Reinbek – In einer internen Feierstunde haben die Kamera-
dinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr Reinbek am 23. Au-
gust ihre alte Drehleiter verabschiedet und das neue Fahrzeug 
in den Einsatzdienst übernommen. Ziemlich genau 20 Jahre 
tat die alte "Königin" verlässlich ihren Dienst zum Allgemein-
wohl, sodass sie nun einer neuen Bestimmung übergeben wird.
Die Beschaffung eines neuen Fahrzeugs ist für jede Feuer-
wehr etwas ganz Besonderes. In diesem Fall noch um eine Be-
sonderheit mehr, denn gemeinsam mit der Feuerwehr Glinde 
wurde vor drei Jahren mit der Planung für zwei Drehleitern be-
gonnen. Wie zu erkennen ist, kann sich das Ergebnis aus Fach-
kompetenz und harmonischer Konzeptionierung sehen lassen.
Bereits am 26.04.2021 traf das auf einem MAN-Fahrgestell 
gelagerte Fahrzeug bei den Reinbekern ein. Sofort wurde mit 
der aufwendigen Ausbildung an dem technischen Wunder-
werk begonnen. Alleine die Fahrermaschinisten opferten in-
sgesamt 450 Stunden ihrer Freizeit, um sich gezielt auf der 
Drehleiter Schulen zu lassen. Mehrere Multiplikatoren haben 
45 Kameradinnen und Kameraden zum Thema "Korb und 
Beladung" mit dem nötigen Fachwissen versorgt, wo noch 
einmal zahlreiche Stunden freiwilligen Dienstes zusammen-

kamen. Mit dem neuen Fahrzeug halten die Reinbeker nun 
eines der modernsten Fahrzeuge seiner Art vor. Gepaart mit 
dem breiten Fachwissen zur Nutzung, wir der Mehrwert spür-
bar sein. Wehrführer Hans-Jörg Haase nutzte die Gunst der 
Stunde, um noch einige herausragende Ereignisse/Persönli-
chkeiten aus seiner Wehr zu erwähnen und zu würdigen. So 
wurde es bei der Würdigung von zehn Einsatzkräften ganz 
still. Zehn Feuerwehrleute der Ortsfeuerwehr Reinbek haben 
sich im Rahmen der 2. Brandschutzbereitschaft des Kreises 
Stormarn auf dem Weg nach Rheinland-Pfalz ins Hochwas-
sergebiet gemacht, um dort kräftig mit anzupacken. Vom 
25.07 - 31.07. waren sie vor Ort im Einsatz, wofür ihnen 
ein großer Dank ausgesprochen wurde. Angelehnt an diesen 
Einsatz wurde der dort, bei Ausübung ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit verstorbenen Kameraden, mit einer Schweigeminute 
gedacht.                                                                                      ▪(BB)

NEUE DREHLEITER DER FEUER-
WEHR REINBEK OFFIZIELL "IN 
DIENST" GESTELLT

BEHERZTES EINGREIFEN VON 
ERSTHELFERN
Trittau – Bereits am 19.August 2021 ist im Eingangs-
bereich eines Supermarktes in der Großenseer Straße in 
Trittau ein 57-jähriger Mann zusammengebrochen. Be-
herzt handelten zwei junge Männer (17 und 18 Jahre alt), 
begannen umgehend mit Reanimationsmaßnahmen und 
forderten Umstehende zur Absetzung des Notrufes auf.
Der Rettungsdienst übernahm nach seinem Eintreffen die Re-

animationsmaßnahmen und so konnte der 57-jährige Mann zu-
nächst stabilisiert und ins Krankenhaus gebracht werden. Be-
dauerlicherweise verstarb der Mann, trotz der schnellen Ersten 
Hilfe, dennoch wenig später aufgrund einer Vorerkrankung.



34

meindeübergreifend tätig werden. Auf Anforderung kommen 
sie Ihrer freiwilligen Pfl icht sehr gerne nach. Am Ende der 
Weiterbildung hat jeder einzelne insgesamt 20 Stunden Aus-
bildung in Theorie und Praxis absolviert. Am 7. August wurde 
am Großensee der Umgang an Wasserrettungsgeräten geübt, 
während die übrige Praxis im Trittauer Freibad stattfand.
Über eines sind sich alle einig - diese Weiterbildungsmaßnahme 
hat das Team erfolgreich zusammengeschweißt.              ▪(BB)

FREIWILLIGE FEUERWEHRLEUTE 
LASSEN SICH ZU RETTUNGS-
SCHWIMMERN AUSBILDEN
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MARSCHÜBUNG DER 3. BRANDSCHUTZBEREITSCHAFT 
Bad Oldesloe – Die 3. Brandschutzbereitschaft brach am 28.08.2021 zu einer Marschübung auf. Von Bad Oldesloe aus 
ging es über knapp 53 Kilometer zum Endziel dem Fun Parc in Trittau. Das richtige aufstellen der Fahrzeuge vor der Ab-
fahrt aber auch die Alarmierung sollten ebenfalls geübt und getestet werden. Auch Kreisbrandmeister Gerd Riemann ließ es 
sich nicht nehmen, erstmals die 3. Brandschutzbereitschaft aktiv zu sehen. Die 3. Brandschutzbereitschaft besteht aus vier 
Zügen mit den Komponenten : 1. Zug Elekto Licht 2. Logistik 3. Wasserförderung  4. Wassertransport. Harald Gewe 
aus der Freiwilligen Feuerwehr Fischbek ist der Bereitschaftsführer. Sein Stellvertreter ist Stefan Birr aus der Freiwilligen 
Feuerwehr Mollhagen. Gemeinsam mit Kreisbrandmeister Gerd Riemann fand zum Ende der Übung eine gemeinsame Ab-
schlussbesprechung statt. Für das leibliche Wohl sorgten Mitglieder der SEG Betreuung mit Grillwurst und Getränken. 
                                                 ▪(JPG)

Großensee/Lütjensee –   Das der Ausbildungsstand bei unser-
en Feuerwehren ein hohes Maß an Qualität besitzt, stellen die 
freiwilligen Helfer oft genug bei Ihren Einsätzen unter Beweis.
Die Kameraden aus den Gemeinden Großensee und Lütjensee 
haben einen bereits vor längerer Zeit geschmiedeten Plan, zur 
weiteren Qualifi zierung ihres Fachwissens, in die Tat umge-
setzt. Zehn Einsatzkräfte haben sich von der DLRG Wasserret-
tung in Großensee zu Rettungsschwimmern ausbilden lassen.
„Gleich mehrere Dinge haben wir gemeinsam. Zwei Seen, 
zwei Boote und die Aufgabe im Ernstfall Menschenleben aus 
dem Wasser zu retten", so Frank Sobotke, der als stellv. Ge-
meindewehrführer aus Großensee die Ausbildung begleitet 
hat.An technischer Ausrüstung ist in dem Bündnis der beiden 
Feuerwehren alles Nötige für die Rettung aus entsprechenden 
Notlagen vorgehalten, sodass bereits zum jetzigen Zeitpunkt 
die Planung für die Rettungsschwimmerausbildung weiterer 
Kameraden feststeht. Aufgrund der Mobilität des Großenseer 
Motorbootes können die Einsatzkräfte im Ernstfall auch ge-
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Verehrte Leserinnen und Leser,

soeben haben Sie die 58. Ausgabe unseres beliebten Magazins gelesen. Wir hoffen es hat Ihnen gefallen und ein wenig Freude bereitet. 
Apropos Freude – haben Sie vielleicht ein tolles Erlebnis, eine rührende Geschichte oder einfach etwas Interessantes zu erzählen? 

Dann zögern Sie nicht lange. Gerne berichten wir über Menschen aus der Region. 
Wir freuen uns über jede Story, um sie unseren Lesern zu präsentieren.

Ihr Kontakt zu uns:
redaktion@trittau-online-magazin.de oder 0176/ 20993857

Herzlichst
Ihr Trittau Online Team


